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Sehr geehrte SVPW-Mitglieder 25.11.2021

Herzlich Willkommen! Heute möchten wir uns als allererstes an unseren hoffnungsvollen
Nachwuchs wenden und auf den Nachwuchspreis der SAGW hinweisen. Mit dem Preis
werden junge Forschende der Geistes- und Sozialwissenschaften für die Qualität eines
Artikels ausgezeichnet, der in einer wissenschaftlichen Publikation veröffentlicht wurde.
Der mit 18’000 Franken dotierte Preis wird alljährlich im Frühling an der
Jahresversammlung der SAGW verliehen. In Anbetracht der vielen Dissertationen, die uns
für diesen Newsletter gemeldet wurden, erhoffen wir uns gute Siegeschancen.

Eingabeschluss ist der 1.12.2021. Alle weiteren Informationen finden Sie hier.
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Generelles

Zentrum für Demokratie Aarau (ZDA)

Ein neu geschaffener Index erfasst auf einer Skala von 0 bis 100, inwiefern es in
Kantonen der Schweiz möglich ist, sich digital am politischen Prozess zu beteiligen.
Gemessen wird digitale politische Partizipation mit Hilfe von insgesamt sieben Indikatoren
für die drei Dimensionen Meinungsbildung, Mitwirkung und Entscheidung. Im Ranking der
Kantone wird ersichtlich, dass gegen oben noch viel Luft ist. Den höchsten Wert erreicht
der Kanton Genf mit 55 Punkten. Lanciert wird der Index vom Zentrum für Demokratie
Aarau (ZDA) und dem Think Tank von Procivis, unterstützt von der Stiftung Mercator
Schweiz. Mehr
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Universität Bern, Kompetenzzentrum für Public Management (KPM)

Unter der Federführung des Kompetenzzentrums für Public Management und des
Instituts für Politikwissenschaft der Universität Bern wird bei der ECPR der Antrag auf
Einrichtung einer Standing Group on Policy Process Research eingereicht. Die Standing
Group soll die bisherigen Aktivitäten von internationalen Forschenden mit Schwerpunkt
auf Public Policy in Europa über die jährlich stattfindenden Konferenzen hinaus innerhalb
der ECPR institutionalisieren. Interessierte, die die Standing Group unterstützen und
(kostenfrei) Mitglied werden wollen, können sich per E-Mail an Johanna Hornung wenden.

Institut für Wissenschaft, Technologie und Politik (ISTP), ETH Zürich

Während des Semesters hält das Institut für Wissenschaft, Technologie und Politik (ISTP)
der ETH Zürich regelmässig Kolloquien mit GastsprecherInnen aus der Wissenschaft
sowie der Praxis/Politik ab. Die ISTP Colloquia-Gespräche inkl. Q&A sind offen für alle (in
Präsenz oder via Zoom).

Im Dezember 2021 finden noch Kolloquien mit Prof. Dr. Paul Lehmann zu «Managing
spatio-environmental trade-offs of wind power deployment» und mit Prof. Dr. Hans
Gersbach zu «Democratizing Tech Giants» statt.

Université de Genève, Département de science politique et relations
internationales

Launched in 2011, the Geneva Colloquium in Political Theory (GECOPOL) has rapidly
established itself as one of the leading academic forums in Switzerland where students,
doctoral candidates, post-docs and senior scholars working in the field of political theory
and philosophy meet and discuss their work.

Every semester, six to eight political theorists have the opportunity to present their work in
progress covering a broad range of topics and approaches in political theory and
philosophy. Papers are circulated beforehand and participants are expected to read them
in advance. Each session begins with a brief presentation by the author, for about 30
minutes, followed by a discussion. The working languages are English and French.
GECOPOL Seminars Autumn 2021 Programme
   

Events

SVPW Kongress 2022 / Lausanne

Ab sofort können Sie sich hier für den SVPW-Kongress vom 3./4. Februar 2022
registrieren. Falls Sie Ihren Mitgliederbeitrag 2021 noch nicht bezahlt haben, können Sie
diesen nun auch über das Login dieses Registrierungsportals überweisen.

Zentrum für Demokratie Aarau (ZDA)

Save the date: Aarauer Demokratietage 2022

Nachdem die Demokratietage 2020 und 2021 virtuell durchgeführt werden mussten, findet
im nächsten Jahr wieder eine physische Publikumsveranstaltung statt, und zwar am 6.
April 2022 abends im Kultur- und Kongresshaus Aarau. Die dreiteilige wissenschaftliche
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Konferenz zum Thema «Demokratie in der Pandemie» wird am 24. März, 31. März und 7.
April jeweils von 16 bis 18 Uhr online durchgeführt.

Save the date: ZDA-Wahlrechtstagung

Noch vor 15 Jahren haben die Wahlkreise isoliert für sich gewählt, was auf der
übergeordneten Ebene zu Verzerrungen zuungunsten kleiner Parteien führte. Hat der
Siegeszug des Doppelproporzes dieses Problem gelöst? Sind heute die grossen Parteien
die Opfer des Systems? Und soll der «Doppelte Pukelsheim» auch auf nationaler Ebene
eingeführt werden? Diesen Fragen ist die ZDA-Wahlrechtstagung vom 17.Juni 2022
gewidmet. Mehr
   

Forschungsprojekte

University of St.Gallen / School of Economics and Politics  / Institute of
Political Science

What Explains Ambitious Climate Policy? Comparing Updated Climate Targets and
Covid-19 Recovery Packages and their Drivers

The years 2020 and 2021 represent a crucial time period. National climate targets have
been updated for the first time in the ratcheting up process of the Paris Agreement.
Simultaneously, countries have developed unprecedented COVID-19 economic recovery
packages. This coincidence offers the unique opportunity to compare countries’ symbolic
ambitions in climate policy target-setting with the ’ad-hoc implementation’ of climate
ambition in economic stimulus packages. 
The work on this project was accepted for funding this summer 2021 by the Swiss
Network for International Studies (SNIS). The project was developed as a consortium of
researchers from ETH Zurich, the University of St.Gallen, the University of Berkley, WRI
and IISD. More

Dr. Anna Stünzi, Co-Coordinator (Coordinator Prof. Tobias S. Schmidt; Host Institution:
ETH Zurich)

Universität Bern, Institut für Politikwissenschaft

The Political Economy of Meat System Transformation

The industrial food system is a significant contributor to global social and ecological
problems. The main objective of this project is to investigate the socio-technical
conditions, policy narratives, and feedback dynamics that shape the current regime of
meat production and consumption in the world’s top three meat suppliers and demanders
– China, the EU and the US. Lukas Fesenfeld coordinates the project. More
   

Bücher / Ebooks

Handbuch Politischer Journalismus

Marlis Prinzing / Roger Blum (Hrsg.)

https://mcusercontent.com/476e58c5cccf42a8aa48b0bf3/files/5e52fcfc-29fd-df66-e5e9-79c565264cd2/zda_flyer_doppelproporz_17062022.pdf
https://snis.ch/projects/what-explains-ambitious-climate-policy-comparing-updated-climate-targets-and-covid-19-recovery-packages-and-their-drivers/
https://snis.ch/projects/the-political-economy-of-meat-system-transformation/
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Was kennzeichnet den politischen Journalismus? Er ist gewissermaßen die ›Mutter aller
Journalismen‹. Er bestreicht ein breites Feld – vom Lokal- und Regionaljournalismus über
die Parlaments-, Parteien-, Regierungs- und Wahlberichterstattung aus den Hauptstädten
bis zur europäischen und globalen Diplomatie-Berichterstattung und zur Konflikt- und
Kriegsberichterstattung.

Der Blick des Handbuchs geht international vergleichend über die Grenzen einzelner
Länder hinaus. Neben den deutschsprachigen Ländern stehen die europäischen
Nachbarn, Großbritannien, die USA, Russland sowie wichtige Länder der übrigen
Kontinente im Fokus.

Université de Genève, Département de science politique et relations
internationales

Suisse et Union européenne. L’adhésion impossible ?

René Schwok

Lausanne, Presses Polytechniques et Universitaires Romandes, 2021; 197 p. (Collection
le Savoir suisse). 4e édition.

Universität Bern, Institut für Politikwissenschaft

The Politics of Eurozone Reforms.

Fabio Wasserfallen has published with Sonja Puntscher Riekmann and Zdenek Kudrna a
book on the politics of the Eurozone crisis, which presents the research of the Horizon
2020 project EMU Choices. Among others, the edited volume analyses the conflicts
among EU member states during the Eurozone crisis, how member states form
preferences, and how these preferences translate into policy outcomes.

Institut für Wissenschaft, Technologie und Politik (ISTP), ETH Zürich

Eine Aussenpolitik für die Schweiz im 21. Jahrhundert

Herausgegeben von Prof. Dr. Thomas Bernauer, Dr. Katja Gentinetta und Joëlle Kuntz.

Die Schweiz steht vor gewaltigen politischen Herausforderungen. Die Beziehung zur EU
ist nach wie vor ungeklärt, die geopolitischen Verhältnisse verändern sich laufend und der
technologische Wandel bringt zusätzliche Dynamik ins Spiel. Dieses Buch hat zum Ziel,
eine in die Zukunft gerichtete Orientierungshilfe für alle zu bieten, die sich mit
aussenpolitischen Fragen der Schweiz beschäftigen, und gibt einen Überblick auf die
schweizerische Aussenpolitik entlang ihrer zentralen Gebiete.

University of St.Gallen / School of Economics and Politics  / Institute of
Political Science

Global Taxation: How Modern Taxes Conquered the World.

Philipp Genschel and Laura Seelkopf (eds). 2021. Oxford University Press.

Handbook on the Politics of Taxation.

Lukas Hakelberg and Laura Seelkopf (eds). 2021. Edward Elgar.
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Dissertationen

University of St.Gallen / School of Economics and Politics  / Institute of
Political Science

Dr. Lisa Garbe: «Authoritarian survival in the digital age. Internet access and control in
African autocracies»

Dr. Martina Fürrutter: «The EU and the sanctioning of norm violations»

DIA graduates (fall 2021):

Julia Cousse
Nathalie Dällenbach
Martina Fürrutter
Lisa Garbe
Alexandra Strebel

Universität Bern, Institut für Politikwissenschaft

Anik Glaus: «Preferences for comprehensive policy mixes. Adaptation to climate change
in Swiss flood risk management.»

Université de Genève, Département de science politique et relations
internationales

Jérôme Stéphane GRAND: «The Fair Value of Freedom of Association. A Liberal Political
Theory of Associative Citizenship»

Julien Matthieu JAQUET: «People's Political Power in the Sister Republics of Direct
Democracy»

Adrien PETITPAS: «Party competence on issues : determinants and effects of short-term
dynamics in citizens' perceptions»

Eva FERNANDEZ GUZMAN GRASSI: «Political Solidarity in Times of Crisis: A multi-
dimensional approach to study support for the rights and wellbeing of others»

Laura GELHAUS: «The External Dimension of the Common Agricultural Policy: Shaping
Rural Spaces in Georgia»
   

Call for Papers

Universität Fribourg

Schweizerische Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Jahrestagung
«Rückkehr des Politischen: Inszenierung, Legitimierung und Herausforderung von Macht
in der Geschichte». 9. September 2022. Flyer D/F
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Jobs

Aktuelle Stelleninserate finden Sie hier.
   

Administratives / Kontakt

Bitte melden Sie Post- oder Mailadressänderung an: office.assp@bluewin.ch

SVPW
Geschäftsstelle / Mitgliederverwaltung
Postfach
CH-3000 Bern
Tel. 031 332 33 61
office.assp@bluewin.ch
www.svpw-assp.ch

   

Wie immer finden Sie Links zu Kongressen oder Aus- und Weiterbildungen unter:
www.svpw-assp.ch

Freundliche Grüsse aus Bern und bis bald,

Karin Ingold, Isabelle-Stadelmann-Steffen & Beatrice Romann

PS: Wir schreiben Ihnen hier in Deutsch, weil Sie dies als Korrespondenzsprache
angegeben haben. Sollten Sie den Newsletter zukünftig in Französisch oder Englisch
wünschen, geben Sie bitte Monika Spinatsch Bescheid.
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